
Westenhellweg/Petrikirchhof
Nähe Hauptbahnhof
44137 Dortmund

Programm Ende Januar.Februar.März.Mitte April 2025

Ende Januar

Februar

März

April bis Palmsonntag

So 26 11.30 Uhr Feministischer Stadtkirchengottesdienst

Do 30 ab 18 Uhr Worte -Klänge - Bruchstücke. Veranstaltung und Ausstellung zur 
ForuM-Studie zu sexualisierter Gewalt in Ev. Kirche und Diakonie

Fr 31 13-14 Uhr Musik am Mittag

Fr 31 16 Uhr Kinder Uni

So 2 18 Uhr Universitätsgottesdienst

Mi 5 15.30 Uhr Kirchenführung: Helena als erste Pilgerin

Fr 7 13-14 Uhr Musik am Mittag

Di 11 19-20.30 Uhr "Ein Muslim auf dem Jakobsweg". Lesung und Gespräch mit Mouhanad 
Khorchide

Do 13 19-21 Uhr Heil- und Kraftgesänge

Fr 14,21 13-14 Uhr Musik am Mittag

Fr 22 15-16.30 Uhr Kirchenführung auf Russisch | Экскурсия по церкви на русском языке
So 23 11.30 Uhr Feministischer Stadtkirchengottesdienst

Fr 28 13-14 Uhr Musik am Mittag

Mo 1 15 Uhr Kirchenführung: "Kleider machen Leute". Darstellungen von Textilien und 
Kleidung im Goldenen Wunder

Fr 7 13-14 Uhr Musik am Mittag

Sa 8 Internationaler Frauentag im Rathaus mit Workshop zu 
"G*tt mit Sternchen - muss das sein?“ Infos im Gleichstellungbüro der Stadt 
Dortmund

So 9 17 Uhr Konzert Moderne jüdische Komponistinnen

Do 13 19-21 Uhr Heil- und Kraftgesänge

Fr 14 13-14 Uhr Musik am Mittag

So 16 11 Uhr Familiengottesdienst mit dem Petri - Kindergarten

Fr 21 13-14 Uhr Musik am Mittag

Do 27 ab 17 Uhr Nix zum Schämen – 2 Abende zu psychischen Erkrankungen

Fr 28 13-14 Uhr Musik am Mittag

So 30 11.30 Uhr Feministischer Stadtkirchengottesdienst

Do 3  ab 17 Uhr Nix zum Schämen – 2 Abende zu psychischen Erkrankungen

Fr 4 13-14 Uhr Musik am Mittag

Do 10 19-21 Uhr Heil- und Kraftgesänge

Fr 11 13-14 Uhr Musik am Mittag 

Fr 11 18 Uhr Altarwandlung zur Seite “Anbetung der Eucharistie”

So 13 18 Uhr Hamburg Stage Ensemble: La noche del Tango

gern gesehen
sind Sie in der Evangelischen Stadtkirche Sankt Petri

ansehen können Sie
die gotische Hallenkirche Sankt Petri 
und eine Ausstellung mit Texten und Psalmworten zu 
sexualisierter Gewalt

angesehen 
G+tt sagt: „Ich sehe dich, wie du bist. Ich bin für dich da.“
-------
Das Team der Stadtkirche Sankt Petri sagt: Willkommen!

SANKT PETRI-KIRCHE

Dr. Johanna Lohff  
StadtPilgerTouren
0231 22962456 
0176 36207098
johanna.lohff@ekkdo.de

Stadtkirchenbüro
Farina Nonnenmann
Petrikirchhof 7
44137 Dortmund
0231 7214173
buero@sankt-petri-do.de
werktags 9–13 Uhr

Pfarrerin Christel Schürmann (Geschäftsführung)
0231 22962 451 
0176 40396702 (gern Textnachricht)
c.schuermann@sankt-petri-do.de

Küster Miltiadis Pataridis
0162 9176057
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Di bis Fr von 11 bis 17 Uhr 
Sa von 10 – 16 Uhr 

Öffnungszeiten der Kirche:   
www.sankt-petri-do.de

Die Arbeit an Sankt Petri lebt auch von Ihren Spenden!
Spendenbescheinigungen sind möglich!

Sankt Petri Dortmund    
DE68 4405 0199 0001 0678 42     

BIC DORTDE33XXX

Interessieren Sie sich für Architektur 
und Ausstattung von Sankt Petri und 
den anderen Stadtkirchen in der 
Dortmunder City? Informationen 
hierzu und zu den StadtPilgerTouren 
finden Sie im StadtKirchenForum im 
Glasanbau an St. Reinoldi, 
Ostenhellweg 2.

Öffnungszeiten: 
Di-Fr 10-16 Uhr und 
Sa 10-14 Uhr
Tel. 0231 8823016

Infos zu StadtPilgerTouren 
finden Sie im 
StadtKirchenForum und in 
Sankt Petri

StadtKirchenForum
"Ein Muslim auf dem Jakobsweg"
Lesung aus dem gleichnamigen 
Buch und Gespräch mit 
Mouhanad Khorchide
Di 11.02. | 19-20.30 Uhr
Pilgern ist eine der Grundsäulen des Islam: Min-
destens einmal im Leben sollte jeder Muslim die 
Kaaba in Mekka umrundet haben. Doch wie sieht 
es eigentlich im Christentum aus? Um das heraus-
zufinden, hat sich der Muslim Mouhanad Khorchide 
auf den Weg gemacht. Er kaufte sich ein Paar 
Wanderschuhe, setzte sich ins Flugzeug und mach-
te erst einmal alles falsch. Denn das Pilgern nach Santiago de 
Compostela ist etwas anderes als der Hadsch der Muslime. Humor-
voll erzählt Mouhanad Khorchide in seinem neu erschienenen Buch 
von seinen Wegen und Irrwegen auf dem Camino. Er berichtet von 
Begegnungen und Gesprächen sowie davon, wie er beim Pilgern 
nicht nur das Christentum, sondern auch den Islam und sich selbst 
neu entdeckte.
Eine Kooperation mit der Ev. Erwachsenen- und Familienbildung 
Westfalen und Lippe e.V.

Lesungen



Konzert Moderne jüdische Komponistinnen
So 9.3. | 17 Uhr
Die Werke moderner jüdischer 
Komponistinnen spiegeln Frau-
gen und Themen der heutigen 
Welt wider und sind gekenn-
zeichnet von einer tief verwur-
zelten europäischen Tradition, 
großer Emotionalität und einer meisterlichen 
Mischung aus traditioneller und zeitgenössischer 
Technik.  Die in der Ukraine geborene Pianistin und 
Musikpädagogin Margarita Feinstein spielt Werke 
von Alice Santer, Jekaterina Tschemberdschi, Ruth 
Schonthal, Ludmila Schuljewa sowie Stücke aus 
ihrem eigenen Werk. Der Eintritt ist frei.
Kooperation mit dem Gleichstellungsbüro der Stadt 
Dortmund und der Gesellschaft für christlich-
jüdische Zusammenarbeit Dortmund e.V.

Jugendchorprojekt
,,Einfach mal sein und Freude  

 haben!'' Das ist das Motto des  
 Jugendprojektchores, den Paul  
 Wenk gründen möchte. Melde  
 Dich gerne für eine Schnupper- 
 probe und nähere Informatio- 
 nen zu Probenterminen bei   
 Paul-Henry Wenk   
 wenk-music@gmx.de   
 0179 5906612

Musik am Mittag in Sankt Petri 
Freitags 13–14 Uhr lädt die offene Stadtkirche Sankt 
Petri zu einer musikalischen Mittagspause ein. 
Die Schulte-Orgel, der Flügel aus der 
Modellbauwerkstatt der TU Dortmund und weitere 
Instrumente sind zu hören. Eintritt frei

Hamburg Stage Ensemble: La noche del Tango
So  13.4. | 18 Uhr
Das Hamburg Stage Ensemble setzt 
sich aus jungen, hochqualifizierten 
Instrumentalisten zusammen, die 
gemeinsam die Vision verfolgen, 
Musik nicht nur zu spielen, sondern 
auch zu vermitteln. Facettenreiche, beschwingende 
Tangos und Balladen Infos und Tickets nur unter 
www.hamburg-stage-ensemble.com

Konzerte

Kirchenführungen
Öffentliche Kirchenführungen 
ohne Anmeldung (ca. 1 Stunde)

Mi 5.2. | 15.30 Uhr 
Kirchenführung zu Helena. Ihre 
Geschichte findet sich auf der 
unteren Zeile des Goldenen 
Wunders 
Christel Botterbusch

Fr 22.2. | 15 Uhr
Kirchenführung auf Russisch
Экскурсия по церкви на русском
языке
Inna Jermakova

Mo 1.3. | 15 Uhr 
Kirchenführung: "Kleider machen Leute". 
Darstellungen von Textilien und Kleidung im 
Goldenen Wunder
Sabine Zurek

Fr 11.4. | 18 Uhr
Altarwandlung. In der Passionszeit wird das 
Altarretabel eingeklappt. Zu sehen ist dann die 
Anbetung der Eucharistie. Dazu wird der 
Abendmahlstisch gedeckt sein.
Christel Botterbusch und Christel Schürmann 

Öffentliche Kirchenführungen und Erkundungen des 
Kirchenraums finden zu unterschiedlichen Terminen 
und Themen statt. Darüber hinaus können Sie mit 
einer Gruppe Kirchenführungen im Stadtkirchenbüro 
buchen. Die Kirchenführungen werden von 
ausgebildeten, ehrenamtlichen Kirchenführerinnen 
durchgeführt. Wir bitten um Spenden.

Kirche und Altarretabel

Gottesdienste. Spirituelles
Feministischer Stadtkirchengottesdienst

So 26.1., 23.2., 30.3. | 11.30 Uhr 
Mirjam. Maria – ein Name, viele Lebensgeschichten

Maria, hebräisch Mirjam, ist seit 
Jahrtausenden ein beliebter Name. 
Er kommt im Ersten und Zweiten 
Testament vor und steht für span-
nende Lebensgeschichten. Die 
christliche Tradition hat es ge-
schafft, dass bei dem Namen Maria 
entweder Heiliges oder Sündiges 
mitschwingt. In der Gottesdienstrei-
he zu Maria und weiteren biblischen 
Personen kommt Menschliches und Göttliches zur 
Sprache.

Zu den feministischen Gottesdiensten sind Frauen, 
Männer, Diverse eingeladen. Liturginnen, 
Predigerinnen und Musiker*innen achten auf 
geschlechtergerechte Sprache - insbesondere bei 
der G*ttesanrede. Die Mahlfeier ist so gestaltet, dass 
Menschen sich im Kirchraum bewegen, miteinander 
sprechen oder besonderer Musik lauschen.
Die Gottesdienste werden von einem Team aus 
Ehren- und Hauptamtlichen vorbereitet und 
durchgeführt. 

Geplant sind außerdem folgende Termine in dieser 
Reihe. Es kann zu terminlichen Änderungen kommen. 
Bitte gucken Sie aktuell auf 
www.sankt-petri-do.de
So 27.4., So 25.5., So 29.6. | 11.30 Uhr
Team Feministischer Gottesdienst: Ulrike Böhmer, 
Gunda Busley, Dr. Meike-Rieckmann-Berkenbrock, Dr. 
Regina Dennig, Pfarrerin Christel Schürmann, Kantor 
Manfred Grob, Stefanie Schulte-Hoffmann 
(Akkordeon) oder weitere Musizierende.

Uni-GD
2.2. | 18 Uhr 
Predigt: PD. Dr. Görge Hasselhoff, Dozent für 
Kirchengeschichte mit dem Schwerpunkt Judaistik 
und Alte Kirche. 
Liturgie: Studierenden der ESG mit Pfarrer Matthias 
Westerholt

Handauflegen 
Das Team Handauflegen ist zur Zeit in 
konzeptionellen Neuüberlegungen. Bei Drucklegung 
dieses Programms im Januar 2025 konnten wir 
deshalb noch keine Termine veröffentlichen.

Heil- und Kraftgesänge Offenes Singen 
Do 13.2., 13.3., 10.4. | 19-21 Uhr
Gemeinsames Singen spiritueller Lieder und Mantren 
aus verschiedenen Religionen und Kulturen der Erde. 
Auch für Ungeübte. 
Bitte – falls vorhanden – die Liedmappe mitbringen. 
Teilnahmebeitrag: 6 €, Liedmappe: 10  €
mit Konny Kurzmann

Workshop beim Internationalen Frauentag im 
Rathaus
8.3.
"G*tt mit Sternchen - muss das sein?
"G*tt ist queer" - diese Aussage ist für die einen ein 
Aufreger, für die anderen selbstverständlich. Was 
macht es mit Menschen, wenn von G*tt immer in 
männlicher Sprache geredet wird? In diesem 
Workshop präsentieren wir unterschiedliche religiöse 
Bilder und Bibeltexte und diskutieren über die 
Funktion von geschlechtlichen Zuordnungen für G-tt.
Wir freuen uns auf Teilnehmerinnen mit und ohne 
religiöser Bindung. 
Referentinnen: Dr. Meike Rieckmann-Berkenbrock, 
feministische christliche Theologin und Christel 
Schürmann, Stadtkirchenpfarrerin Sankt Petri
Infos und Anmeldung über das Gleichstellungsbüro 
der Stadt Dortmund

Gespräche. Seminar

nicht fertig. Worte-Klänge-Bruchstücke. 
Sexualisierte Gewalt in Ev. Kirche und Diakonie
Do 30.1. | ab 18 Uhr ankommen
Vor einem Jahr wurde die ForuM-Studie 
veröffentlicht. ForuM ist die Kurzform für „Forschung 
zur Aufarbeitung von sexualisierter Gewalt und 
anderen Missbrauchsformen in der Evangelischen 
Kirche und Diakonie in Deutschland“. Die Studie 
wurde in den Tagen der Veröffentlichung in den 
Medien mehr oder weniger erwähnt. In Kirche und 
Diakonie war der große Schrei des Entsetzens eher 
nicht zu hören. "Wir" - die Einladenden - sind nicht 
fertig mit den bitteren Erkenntnissen, welche 
Ausmaße sexualisierte Gewalt in der evangelischen 
Kirche und Diakonie hat. 
Wir sind nicht fertig - und wollen auch keinen 
fertigen Abend anbieten, sondern Impulse setzen, 
Fragen stellen, klagen. In der Offenen Stadtkirche 
Sankt Petri werden Hintergründe und Infos zur Studie 
ausliegen. Alles kann anonym kommentiert 
werden. 
mit Martina Berkenkamp, Buchautorin 
Arline Klein, Piano - Ludger Schmidt, Cello
Dr. Kerstin Schiffner, Christel Schürmann, 
Pfarrerinnen
Anna-Lena Schmidt, Gleichstellung Ev. Kirche 
Dortmund

18.00 ankommen und Tee trinken, Infotexte 
wahrnehmen
18.30 Uhr Musik - Lesung - Klage
19.30 Uhr Gespräche am Rand und in der Mitte

Kinder Uni
Fr 31.1. | 16 Uhr

Das „Goldene Wunder“ – ein 
Kunstimport aus Antwerpen im Jahr 
1521 Der große Schnitzaltar, das 
„Goldene Wunder“, in der Stadtkirche 
Sankt Petri wurde in Antwerpen 
geschaffen und 1521 nach Dortmund 
geliefert. Wie viele Ochsenkarren 
wurden wohl gebraucht, um das

Altarwerk zu transportieren? Wer hat es in Dortmund 
zusammengebaut? Welche verschiedenen 
Handwerker und Künstler haben es in Antwerpen 
geschaffen?
Prof. Dr. Barbara Welzel und Team, Seminar für Kunst 
und Kunstwissenschaft

Nix zum Schämen – 
2 Abende zu psychischen
 Erkrankungen
Do 27.3., 3.4. | 17-19.30 Uhr 
Psychische Erkrankungen 
sind weit verbreitet und
 haben oftmals massive 
Auswirkungen auf die Lebensqualität der Betroffenen 
und ihrer Angehörigen. Gleichzeitig sind psychische 
Erkrankungen trotz aller positiven Entwicklungen bis 
heute oft schambesetzt, ist der Umgang mit ihnen 
noch weit von einer Gleichbehandlung mit 
somatischen Erkrankungen entfernt. Grund genug, 
sich diesem Thema zu widmen! An zwei Abenden in 
Sankt Petri wollen wir mit ExpertInnen hierzu ins 
Gespräch kommen und uns dem Thema musikalisch 
annähern. 
Referent*Innen:
Prof. Dr. med. Georg Juckel, LWL-Klinik in Bochum, 
Paraskevi Mavrogiorgou, Psychiaterin und Hans 
Joachim Thimm, Oberarzt, LWL-Klinik Dortmund
Manfred Grob (Kantor, Organist), Vera Plum (Violine, 
Dortmunder Philharmoniker)
17-17.30 Uhr ankommen bei Tee
17.30 - 19 Uhr Kurzvorträge, Musik mit Erläuterungen, 
Rückfragen
19-19.30 Uhr Möglichkeit zu persönlichen Gesprächen

verantwortlich: Dr. Stefanie Westermann (Ev. 
Akademie Villigst), Christel Schürmann (Sankt Petri)
Eine Kooperation mit der Evangelischen Akademie 
Villigst - Eintritt frei
Begleitend wird in Sankt Petri eine Ausstellung von 
Halte-Stelle e.V. , Verein zur Unterstützung psychisch 
Erkrankter in Dortmund, hängen.
Ausführlicher Flyer liegt ab Februar aus
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